
Stimmungslauf: Wenn am Mittwoch um 20.50 Uhr im Licht der Scheinwerfer auf dem Kopfsteinpflaster der Verler Hauptstraße das Rennen über
zehn Kilometer startet, sind alle Augen wahrscheinlich wieder auf die Hermannslauf-Ikone Elias Sansar (221) gerichtet. FOTO: HENRIK MARTINSCHLEDDE

Feiertag vor dem Feiertag
Leichtathletik: 7. EGE-Citylauf in Verl rechnet am Mittwoch wieder mit einer riesigen
Beteiligung. Über 2.500 Meldungen liegen vor und die Zusage des Hermannslaufsiegers

Von Wolfgang Temme

Verl. Deutschlandweit ist erst der
3. Oktober ein Feiertag, aber in
Verl hat schon der 2. Oktober die-
sen Status: Seit 2013 findet hier
stets am Abend vor dem Tag der
DeutschenEinheitdasCitylauf-Fest
statt, und in den sechs Austragun-
gen seitdem hat sich das Event zur
größtenLaufveranstaltung imKreis
Gütersloh entwickelt. 2.528 Teil-
nehmer zählte Thorsten Nöthling,
Organisator des vom TV Verl aus-
gerichteten Laufs, im Vorjahr im
Ziel. Und auch für die 7. Auflage
ammorgigenMittwoch rechnet der
43-Jährige mit einer riesigen Be-
teiligung: 2.620 Meldungen sind
bereits für die diversen Wettbe-
werbe eingegangen und Vor-Ort-
Nachmeldungen sind möglich.
In diesem Jahr ist das Pro-

gramm sogar um einen Punkt er-
weitert worden, allerdings durch
die Teilung des zu groß geworde-
nen „Fünfers“: Vor dem Firmen-
und Teamlauf (19.55 Uhr) wer-
den jetzt die Einzelstarter separat
aufdieReisegeschickt (19.10Uhr).
Wichtig dabei: Die Startaufstel-
lung für den Firmen- und Team-

lauf erfolgt aus dem Kühlmann-
weg heraus. Sobald der letzte Ein-
zelläufer im Ziel ist werden die Git-
ter entfernt und das Feld rückt vor
bis an die Startlinie auf der Haupt-
straße.
Geführt werden die Läufe über

5 und 10Kilometer auf einer 2,5 Ki-
lometer langen Runde durch die
Stadt. Dabei gibt es nicht nur alle
500 Meter etwas „auf die Ohren“,
wie Nöthling die Musik-Stationen

umschreibt, sondern erstmals er-
folgt die Kilometrierung des offi-
ziell vermessenen Kurses mit be-
leuchteten Schildern.
Den Handballer des TV Verl, die

mit 112 Teilnehmern angemeldet
sind, geht es nicht so sehr um Zei-
tenundPlatzierungen.Aber für vie-
le Wettkampfläufer ist Verl längst
eingutesPflaster für schnelle10-Ki-
lometer-Rennen. Im Vorjahr stell-
te Michelle Rannacher mit 35:43

Minuten sogar einen neuen Kreis-
rekord auf. Die 25-Jährige von der
DJK Gütersloh, die im April auch
beim Hermannslauf triumphierte,
kann ihren „Titel“ wegen hartnä-
ckiger Fußprobleme allerdings
nicht verteidigen. Vielleicht ist da-
mit der Weg frei für die Vorjahres-
zweite Nadine Serafinowski (TSVE
Bielefeld) oder für die internatio-
nale Top-Seniorenläuferin Christl
Dörschel (SG Wenden).
Bei den Männern hofft Thorsten

Nöthling, dass Vorjahressieger Eli-
as Sansar seine Startzusage in die
Tat umsetzen kann. Immerhin hat
die Hermannslauf-Ikone am Sams-
tag auf eine Teilnahme am Böck-
stiegellauf verzichtet. „Er hat sich
für Verl geschont“, glaubt Nöth-
ling. Mit Niklas Hirmke (Freilas-
sing), Lokalmatador Tom Harder
(SV Brackwede) und Matthias Na-
hen (TV Jahn Bad Driburg) sind
aber die Plätze zwei, drei und vier
aus dem letzten Jahr wieder ge-
meldet. Außerdem hat sich mit
Stanley Kogei (SV Brackwede) der
Sieger von 2015 und 2016 eine
Startnummer gesichert. Der Start
zum Hauptlauf erfolgt am Mitt-
woch um 20.50 Uhr.

Highlight: Auf der 2,5-Kilometer-Runde durch Verl bieten erstmals zehn
beleuchtete Kilometerschilder Orientierung für die Läufer.

Volleyball

HandballPersönlich

Hermann Korfmacher (76), Fuß-
ball-Funktionär aus Gütersloh, ist
um eine Wertschätzung reicher. In
Anerkennung seiner außerordent-
lichen Verdienste um den Fußball
in Deutschlandwurde er beimBun-
destag in Frankfurt zum Ehren-
mitglied des DFB ernannt. Der frü-
here Vizepräsident stand dabei in
einer Reihe mit dem langjährigen
DFL-Präsidenten Reinhard Raub-
all und fünf weiteren aus ihren ho-
hen Ämtern ausgeschiedenen Ver-
bandsmitarbeitern.

Martin Fuhsy (27), Fußballer aus
Gütersloh, wird dem Westfalenli-
gisten VfB Fichte Bielefeld lange
fehlen. Der früher für den FCG
und den SC Verl aktive Stürmer
zog sich im Spiel gegen Emsdetten
einen Kreuzbandriss zu.

Mehr Sätze gewonnen,
aber das Spiel verloren

Tischtennis: NRW-Ligist DJK Avenwedde kassiert
in Herne mit 7:9 die zweite Saisonniederlage

Gütersloh (fl). Die Reise ins Ruhr-
gebiet war für die Tischtennisspie-
ler der DJK Avenwedde nicht von
Erfolggekrönt.VomTTCHerne-Vö-
de kehrte das NRW-Ligateam mit
einer 7:9-Niederlage im Gepäck
heim. Nach vier Spielen rangiert
die DJK mit 3:5 Punkten auf dem
6. Tabellenplatz.
Dafür, dass sie in dieser hart um-

kämpften Partie im Satzverhältnis
mit 32:31 vorne lagen, konnten
sich die Avenwedder nichts kau-
fen. Dabei begann die Partie für
sieoptimal:Völligüberraschendge-
wannen Joel Faal und Nico Wes-
termann gegen das Spitzendoppel
der Gastgeber, Bartnik/Haake, in
fünf Sätzen. Die Avenwedder Spit-
zenpaarung, Nico Bohlmann und
Erik Stoppenbrink, setzte sich si-
cher mit 3:0 durch. Weil Jannis
Bohlmann und Luis Mariscal im
Entscheidungssatz mit 9:11 unter-

lagen, hieß es nach den drei An-
fangsdoppeln 2:1 für Avenwedde.
In den Einzeln überzeugten die

Bohlmann-Brüder. Nico, die Num-
mer 1 der DJK, erwischte einen
glänzenden Tag und war sowohl
Jens Polutnik (3:1) und Florian
Bartnik (3:0) haushoch überlegen.
Und Jannis, die Nummer 5, ließ so-
wohl Frank Lewandowski als auch
Sencer Ergül mit 3:0-Siegen keine
Chance. Ansonsten war aber nur
noch Joel Faal, die Nummer 3, ein-
mal erfolgreich – mit 3:1 über Ma-
xim Manevich.
Im Schlussdoppel hätten die mit

7:8 zurückliegenden Avenwedder
nocheinUnentschieden rettenkön-
nen. Doch Nico Bohlmann und Erik
Stoppenbrink zogen gegen Florian
Bartnik undChristophHaacke trotz
einer guten Leistung und harter
Gegenwehr mit 12:14, 13:11, 7:11
und 8:11 den Kürzeren.

Verbandsliga, St. 4
Lüner SV–TVPivitsheide 1:3
Gütersloher TV–TVFALevern 3:0
T. Post SVBielefeld III –DJKDelbrück II 1:3
Königsborner SV–SuSOberaden 1:3
VBCPaderborn II – Soester TV 3:1

1 TVPivitsheide 2 2 0 6:1 6
2 DJKDelbrück II 2 2 0 6:2 6
2 SuSOberaden 2 2 0 6:2 6
4 LünerSV 2 1 1 4:3 3
5 VBCPaderborn II 2 1 1 4:4 3
6 GütersloherTV 2 1 1 3:3 3
7 TVFALevern 2 1 1 3:5 2
8 KönigsbornerSV 2 0 2 3:6 1
9 T.PostSVBielefeld III 2 0 2 2:6 0
10 SoesterTV 2 0 2 1:6 0

Frauen, Landesliga, St. 8
Detmolder SV–SVDringenberg 3:1
TVLöhne –VoRPaderborn III 3:1
SGMinden –BTWBünde 3:0
VfBSchloßHolte –Holzhausen/Rahden 1:3

1 SGMinden 2 2 0 6:0 6
2 TVLöhne 2 1 1 5:4 4
3 DetmolderSV 1 1 0 3:1 3
4 VfBSchloßHolte 2 1 1 4:3 3
5 SVDringenberg 2 1 1 4:4 3
6 SGHolzhausen/Rahden 2 1 1 3:4 3
7 Altenbeken-Schwaney 1 1 0 3:2 2
8 BTWBünde 2 0 2 1:6 0
8 VoRPaderborn III 2 0 2 1:6 0

A-JugendBezirksligaOWL
TSVBösingfeld –HC71Steinheim 36:33
TuSBrake –SCLippstadt 23:21
Oberlübbe –TSGHarsewinkel 33:29
NSM-Nettelst. II – SchloßNeuhaus 46:29
HCEOeynhausen –Sthg.-Brockhagen 31:30

1 Nettelstedt II 4 4 0 0 147:107 8:0
2 TuSBrake 4 3 0 1 129:119 6:2
3 Handb.LöMO 3 2 0 1 100: 88 4:2
4 Oeynhausen 3 2 0 1 76: 78 4:2
5 TSVSchloßNeuhaus 4 2 0 2 113:123 4:4
6 Oberlübbe 4 2 0 2 126: 98 4:4
7 JSGSt.-Brockhagen 4 2 0 2 124:129 4:4
8 SCLippstadt 3 1 0 2 60: 79 2:4
9 Bösingfeld 4 1 0 3 114:136 2:6
10 HC71Steinheim 4 1 0 3 120:143 2:6
11 TSGHarsewinkel 1 0 0 1 29: 33 0:2
12 HSGBielefeld 2 0 0 2 46: 51 0:4

Frauen,BezirksligaBI-HF/GT
Schrött./Babenh. –Wiedenbrücker TV 27:24
VfLMennighüffen –UnionHalle 24:31
Lenzinghausen –HSGEGB 25:23
Brockhagen II –Rietberg/Masth. 22:26
Bockhorst/Di. – Steinhagen II 11:22

1 UnionHalle 3 3 0 0 88:65 6:0
2 Rietberg-Mastholte 3 3 0 0 84:63 6:0
3 Steinhagen II 2 2 0 0 42:28 4:0
4 HSGEGB 3 2 0 1 80:67 4:2
5 Lenzinghausen 3 2 0 1 70:61 4:2
6 TuSBrake 1 1 0 0 29:16 2:0
7 Schrött./Bab. 1 1 0 0 27:24 2:0
8 HTSFSenne II 2 1 0 1 41:52 2:2
9 WiedenbrückerTV 3 1 0 2 67:79 2:4
10 HerzebrockerSV 2 0 0 2 38:51 0:4
11 Mennighüffen 3 0 0 3 69:81 0:6
12 Bockhorst/Di. 3 0 0 3 54:75 0:6
13 Brockhagen II 3 0 0 3 67:94 0:6

Frauen,Kreisliga
Borgholzhausen II – FCGreffen 15:14
HSGGütersloh –Spfr. Loxten 24:13
Steinhagen III –Neuenk.-Varensell 19:21

1 HSGGütersloh 3 3 0 0 95:50 6:0
2 Neuenk.-V. 2 2 0 0 48:36 4:0
3 SVSpexard 2 2 0 0 34:23 4:0
4 Steinhagen III 3 1 1 1 65:60 3:3
5 Versmold II 1 1 0 0 18:14 2:0
6 Wiedenbrück II 2 1 0 1 42:53 2:2
7 Borgholzh. II 2 1 0 1 32:39 2:2
8 FCGreffen 3 0 1 2 54:70 1:5
9 SCLippstadt 0 0 0 0 0: 0 0:0
10 TV Isselhorst 1 0 0 1 11:18 0:2
11 Hesselteich II 2 0 0 2 29:43 0:4
12 Spfr. Loxten 3 0 0 3 46:68 0:6

Weibl.A-Jgd.BezirksligaBiHF/GT/ML
HSGEURo–Brockhagen 17:31
Wiedenbrücker TV–Steinhagen 24:13
Petershagen/Lahde –NSM-Nettelstedt 16:18

1 Nettelstedt 3 3 0 0 98: 56 6:0
2 Steinhagen 4 3 0 1 106: 88 6:2
3 WiedenbrückerTV 3 2 0 1 85: 66 4:2
4 Brockhagen 1 1 0 0 31: 17 2:0
5 Petershagen/Lahde 3 0 1 2 59: 69 1:5
6 HSGEURo 4 0 1 3 72:134 1:7
7 SGBünde-Dünne 2 0 0 2 38: 59 0:4

Tischtennis

Frauen,VerbandsligaSt. 1
Ottmarsbocholt II –DJKSRCappel 2:8
TuSHiltrup II – TuSBadDriburg II 7:7
GWDaseburg –SchloßHolte-Sende 8:4
TTKAnröchte II – SVHolzen 8:1

1 DJKSRCappel 5 5 0 0 40:13 10:0
2 GWDaseburg 5 4 0 1 35:18 8:2
3 SVHolzen 4 3 0 1 25:21 6:2
4 SchloßHolte-Sende 3 2 0 1 20:10 4:2
5 TTVLage 3 1 0 2 19:19 2:4
6 TTKAnröchte II 4 1 0 3 9:25 2:6
7 DJKAvenwedde 2 0 1 1 13:15 1:3
8 TuSDriburg II 3 0 1 2 12:23 1:5
9 Ottmarsbocholt II 3 0 1 2 9:23 1:5
10 TuSHiltrup II 4 0 1 3 16:31 1:7

Frauen,NRW-Liga
VfLOldentrup –SVSpexard 3:8
TuSHiltrup –TTGNetphen 8:4
BWAnnen II –Dortmund-Wickede 8:5
SVBergheim–TTFBönen 8:4
TTCBWDatteln –TTCSteele 8:3

1 DJKBWAnnen II 3 3 0 0 24:14 6:0
2 TTGNetphen 4 3 0 1 28:20 6:2
3 SVBergheim 4 3 0 1 27:20 6:2
4 TuSHiltrup 3 2 1 0 23:14 5:1
5 SVSpexard 3 1 1 1 21:18 3:3
6 VfLOldentrup 4 1 1 2 24:25 3:5
7 TTCBWDatteln 4 1 0 3 18:27 2:6
8 TTFBönen 2 0 1 1 11:15 1:3
9 TTCSteele 3 0 1 2 14:23 1:5
10 Dortmund-Wickede 4 0 1 3 17:31 1:7

Kurz notiert

Erster Sieg für SV Spexard
Mit dem 8:3 beim VfL Oldentrup
schafften die Tischtennis-Frauen
des SV Spexard den ersten Saison-
sieg in der NRW-Liga. Nach zwei
knappen Doppelsiegen gewann
Spitzenspielerin Nicole Weihrauch
drei Einzel. Außerdem punkteten
EllenTippkemper,BirgitMöllerund
Regina Bresser.

Lundström auf Rang drei
Beim Böckstiegellauf in Werther
lief Ingmar Lundström (DJK Gü-
tersloh) nach 35:43 Minuten als
Dritter des 10-Kilometer-Rennens
aufs Treppchen. Malte Beversdorff
vom Team Lübbering wurde Sechs-
ter (36:49 Min.). Bei den Frauen
kam die Gütersloherin Claudia Rei-
mering (SV Brackwede) als Siege-
rin der AltersklasseW 50mit 44:30
Minuten auf Gesamtrang vier. Im
Hauptlauf über 18 Kilometer er-
reichte Maria Lübbert-Horn (LG
Burg Wiedenbrück) nach 1:21:48
Stunden als Vierte eine Spitzen-
platzierung.

TSG Rheda nun Drittletzter
Nach einer 0:3-Heimniederlage
gegen die SKG Wattenscheid
(27:51, 4.847:5.060 Holz) belegen
die Sportkegler der TSG Rheda in
der NRW-Liga nur noch den dritt-
letzten Tabellenplatz. Für die ein-
zigen Lichtblicke bei der schwa-
chen Teamleistung sorgten Bodo
Schwanke mit 851 und Werner
Hengst mit 838 Holz. Stephan Rü-
senberg (816), Matthias Bartling
(793), André Rabe (778) und Ingo
Trenschel (770) konnten nicht mit-
halten.

Starke Nicola Hörndl
Die Verbandsliga-Frauen des TTSV
SchloßHolte-Sendeverbuchtenam
Tischtennis-Wochenende eine Nie-
derlage und einen Sieg. Erst unter-
lagen sie bei GW Daseburg mit
4:8, wobei Nicola Hörndl mit zwei
Einzelsiegen einen starken Auftritt
hatte. Die Spitzenspielerin des Auf-
steigers punktete auch beim8:1-Er-
folg über BW Ottmarsbocholt II
doppelt. Außerdem waren hier
Friederike Synowski (2), Pauline
Synowski und Bianca Samol in den
Einzeln erfolgreich.

Platzzwei fürWelschof-Team

Schloß Holte-Stukenbrock. Eine
lange Saison in der 3. Liga A fand
für die Ak-50-Golferinnen des Sen-
ne GC Güt Welschof GC in Müns-
ter einen erfolgreichen Abschluss.
Als Tageszweiter verteidigte das
Team den 2. Platz in der Gesamt-
wertung. Für das Team um Kapi-

täninMarita Domass („Ich bin stolz
auf die Leistung meiner Mädels,
wirhabendasOptimaleausderSai-
son herausgeholt“)waren nochGa-
briele Menke-Lakämper, Ulrike
Springer, Jong-Sul Wolter, Fran-
ziska Teckentrup und Halima Ah-
lemeyer im Einsatz.

Frauen, LandesligaSt. 7
TVMesum–TVJahnRheine 3:0
SCHalle – SVBWAasee IV 3:2

1 SCHalle 2 2 0 6:2 5
2 TVMesum 1 1 0 3:0 3
2 TuSSaxoniaMünster 1 1 0 3:0 3
4 SVBWAasee III 1 1 0 3:2 2
4 TVEmsdetten 1 1 0 3:2 2
6 SVBWAasee IV 2 0 2 4:6 2
7 GütersloherTV 1 0 1 2:3 1
8 SGCoesfeld 1 0 1 0:3 0
9 TVJahnRheine 2 0 2 0:6 0

Landesliga, Staffel 7
TSVEBielefeld – SWMarienfeld 1:3
T. Post SVBielef. IV –Altenb.-Schwaney 0:3
TVBrilon –SLCBockum-Hövel 3:0
RCSorpesee –Post SVBielefeldV 0:3

1 TVBrilon 2 2 0 6:0 6
1 Altenbeken-Schwaney 2 2 0 6:0 6
3 T.PostSVBielefeld IV 2 1 1 3:3 3
3 PostSVBielefeldV 2 1 1 3:3 3
5 SWMarienfeld 2 1 1 3:4 3
6 SLCBockum-Hövel 2 1 1 3:5 2
7 TSVEBielefeld 2 0 2 3:6 1
8 RCSorpesee 2 0 2 0:6 0

W.B-JugendBezirksligaBI-HF/GT
HBLemgo– JugendhandballMBV 18:14
TSVHahlen –TSGHarsewinkel 18:33
HSGHüllhorst – TGHörste 15:12

1 HBLemgo 4 4 0 0 80:59 8:0
2 VfLHerford 3 3 0 0 86:48 6:0
3 Müssen/Billingh. 3 2 0 1 56:45 4:2
4 HandballBadSalzuflen 3 2 0 1 50:49 4:2
5 TSGHarsewinkel 4 2 0 2 99:98 4:4
6 SpVg.Steinhagen 3 1 0 2 58:60 2:4
7 Hüllhorst 3 1 0 2 41:47 2:4
8 Hahlen 3 1 0 2 49:80 2:4
9 JugendhandballMBV 4 1 0 3 54:72 2:6
10 TGHörste 4 0 0 4 58:73 0:8

B-JugendBezirksligaOWL
TV Isselhorst – TuS97Bi.-Jö. 33:28
TSVBösingfeld –H2Hille-Hartum 25:25
TVCEnger –TSGHarsewinkel 23:30
Steinh.-Brockhagen –Rödinghausen 32:16

1 TV Isselhorst 4 4 0 0 115: 88 8:0
2 Steinh.-Brockhagen 3 3 0 0 87: 48 6:0
3 Bösingfeld 3 2 1 0 84: 73 5:1
4 Hille-Hartum 4 2 1 1 112: 87 5:3
5 HSGPorta 2 1 0 1 50: 45 2:2
6 Rödinghausen 3 1 0 2 72: 78 2:4
7 TSGHarsewinkel 3 1 0 2 69: 85 2:4
8 TuS97 4 0 0 4 94:125 0:8
9 TVCEnger 4 0 0 4 78:132 0:8
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